
   

Simracing Hardware 
Vom Einsteiger- bis Profiequipment 
 

 

Einsteiger: Logitec G29 

 

Das perfekte Einsteigerset 
 

- Set für ca. 200 EUR 
- Einsetzbar an jeden Simrig 
- Beste Pedalerie in dem Segment 

 
Alternativ Thrustmaster T300 
 

- Set ab ca. 300 EUR 
- Besseres FF im Lenkrad als das G29 

 
 

Gehobene Mittelklasse: Fanatec  

Clubsport Wheel 2.5, Clubsport Pedale V3 
Fanatec Wheel, optional Handshifter 

 
 

Das Set für den anspruchsvollen Hobby- bis 
Semipro-Simracer. 
 

- Set ab 1100 EUR je nach Umfang 
- Einsetzbar an jedem Rig 
- Individuell „Anpassbar“ 
- Plug & Play möglich  

 

Highend: Simucube 2 Base, Cube Controls Formula 

CSX2 Wheel, Heusinkveld Ultimate Pedale 

 

 

 
 

Das Equipment für Motorsportler und 
Profisimracer  
 

- Set ab 3200 EUR je nach Umfang  
- Nur an extraversteiften Rigs 

einsetzbar z.B.: Alurigs 
- Das Auseinandersetzen mit den 

Einstellungen in den „Treibern“ ist 
hier sehr wichtig 

 



   

Simracing Rigs / Cockpits 

 

GT Omega Wheelstand 

 

Der GT Omega Wheelstand ist perfekt für 
Simracer welche wenig Platz zur Verfügung 
haben. Die kompakte Bauweise ermöglicht 
das Fahren am vorhandenen Schreibtisch, 
im Wohnzimmer o.ä. 
 
Aktueller Preis: 150 EUR – 170 EUR 

Sim Lab Alurig 

 

Ein Alurig (Sim Lab als Beispiel) ist speziell 
für den Heimgebrauch die beste langfriste 
Wahl. Hier besteht die Möglichkeit alle 
Lenkrad- und Pedalmodelle zu montieren. 
Das spätere Erweitern wie z.B.: Rollen und 
individuelle Anbauten sind jederzeit 
gegeben.  
 
Ein Alurig ist bereits als Bausatz für 200 
EUR zu erwerben. Hierzu kommt noch der 
entsprechende Sitz welcher i.d.R. nicht mit 
erworben wird. 
 

Simracing PC 
 
 

Der PC ist im Simracing ein extrem 
wichtiger Bestandteil. Die Hardware 
entscheidet darüber wie flüssig die 
Software läuft und beeinflusst somit auch 
die Leistung des Fahrers. 
 
Jede Simulation hat so ihre Eigenheiten. Ein 
Allround PC ist für ca. 2000 EUR zu 
bekommen.  
 
Bsp: i7 8700k getaktet auf 4,2 GHz, Nvidia 
2080 GTX, 16 GB RAM, SSD Festplatte 
 

Monitor Ob einen 27“ Monitor, drei 40“ Fernseher, 
einen VR Brille oder einen 49“ Ultrawide 
Monitor ist erstmal eine Frage des Platzes 
und des persönlichen Empfindens.  
Mittlerweile setzen die „Profis“ jedoch auf 
einen 49“ Ultrawide Monitor mit einer hohen 
Hz-Zahl ab 144Hz. Dies sorgt für ein 
flüssiges Bild und ermöglicht ein genaueres 
Fahren. 
 

 


